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Kleine Anfrage zur schriftlichen Beantwortung  
gemäß § 46 Abs. 1 GO LT 

Abgeordnete Verena Kämmerling (CDU) 

Aktionsprogramm Insektenvielfalt Niedersachsen: Wie ist der Umsetzungsstand im Hand-
lungsbereich „Schutzgebiete als Lebensräume für Insekten stärken und vernetzen“? 

Anfrage der Abgeordneten Verena Kämmerling (CDU) an die Landesregierung, eingegangen am 
23.07.2025  

 

Ende des Jahres 2020 stellte das Ministerium für Umwelt, Energie und Klimaschutz (MU) das „Akti-
onsprogramm Insektenvielfalt Niedersachsen“ vor. Es beinhaltet sechs Handlungsbereiche mit kon-
kreten Handlungszielen sowie mehr als 100 kurz-, mittel- und langfristig umzusetzende Maßnahmen. 
Das Aktionsprogramm zum Schutz, zur Entwicklung und zur Förderung der Insektenvielfalt ist Teil 
des „Niedersächsischen Wegs“. 

Mit Blick auf den „Handlungsbereich 2: Schutzgebiete als Lebensräume für Insekten stärken und 
vernetzen“ frage ich die Landesregierung: 

1. Ist seit Veröffentlichung des Aktionsprogramms Insektenvielfalt Niedersachsen sichergestellt 
worden, dass die Maßnahmenplanung in Schutzgebieten auch Ansprüche der Insekten berück-
sichtigt (Ziff. 2.11)? Wenn ja, durch welche Maßnahmen und mit welchen Ergebnissen? 

2. Ist seit Veröffentlichung des Aktionsprogramms Insektenvielfalt Niedersachsen sichergestellt 
worden, dass die örtliche Betreuung und das Management der Schutzgebiete gezielt auf die 
Förderung der Insektenvielfalt ausgerichtet werden (Ziff. 2.1)? Wenn ja, durch welche Maßnah-
men und mit welchen Ergebnissen? 

3. Haben die Großschutzgebietsverwaltungen seit Veröffentlichung des Aktionsprogramms Insek-
tenvielfalt Niedersachsen die Kooperation mit landwirtschaftlichen Akteuren intensiviert (Ziff. 
2.2)? Wenn ja, durch welche Maßnahmen und mit welchen Ergebnissen? 

4. Welche Modellvorhaben zur Förderung der Insektenvielfalt wurden seit Veröffentlichung des 
Aktionsprogramms Insektenvielfalt Niedersachsen in die Biosphärenreservate gelenkt 
(Ziff. 2.3)? Welche Mittel stehen gegebenenfalls für diese Vorhaben bis wann zur Verfügung? 

5. Hat das MU seit Veröffentlichung des Aktionsprogramms Insektenvielfalt Niedersachsen die 
Fördermaßnahme zur Stärkung des Schutzgebietsnetzes Natura 2000 weiterentwickelt (Ziff. 
2.4)? Wenn ja, in welcher Form? 

6. Welche Projekte zur Förderung der Insektenvielfalt in Schutzgebieten wurden seit Veröffentli-
chung des Aktionsprogramms Insektenvielfalt Niedersachsen im Zusammenhang mit der Wei-
terentwicklung der Fördermaßnahme zur Stärkung des Schutzgebietsnetzes Natura 2000 fi-
nanziert (Ziff. 2.4)? Welche Beträge standen dafür zur Verfügung, und in welchem Umfang sind 
Mittel abgeflossen (bitte jahresweise Angabe)? 

7. Hat der Landesbetrieb für Wasserwirtschaft, Küsten- und Naturschutz den Leitfaden zur Ent-
wicklung und Förderung der Insektenvielfalt auf Offenlandflächen in Schutzgebieten vorgelegt 
(Ziff. 2.5)? Falls ja, wann war dies der Fall? Falls nein, warum nicht? 

8. Haben die Landesforsten und die Landwirtschaftskammer Niedersachsen die fachlichen Leitli-
nien für eine insektengerechte Entwicklung und eine Förderung der Insektenvielfalt auf Wald-
flächen in Schutzgebieten vorgelegt (Ziff. 2.6)? Falls ja, wann war dies der Fall? Falls nein, 
warum nicht? 

                                                
1  Hier und im Weiteren beziehen sich die Ziffern auf die Nummerierung in der Maßnahmentabelle im Aktions-

programm Insektenvielfalt Niedersachsen, S. 41 f. 
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9. Wird seit Veröffentlichung des Aktionsprogramms Insektenvielfalt Niedersachsen auf Offen-
landflächen in Schutzgebieten, die sich im Eigentum der öffentlichen Hand befinden, die Insek-
tenvielfalt gefördert (Ziff. 2.7)? Wenn ja, durch welche Maßnahmen, in welchem Umfang und 
mit welchen Ergebnissen? 

 

(Verteilt am 28.07.2025) 
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